Evangelische Friedens- und Lutherkirchengemeinde Düsseldorf
Florastraße 55b, 40217 Düsseldorf/ 

Kopernikusstrasse 7, 40223 Düsseldorf
Anmeldung zur Segelfreizeit 2023
Von Montag, 02. Oktober, bis Freitag, 06. Oktober 2023
Teilnehmer/in
	Name:
	Vorname:


	Geburtsdatum:
	Alter zu Beginn der Fahrt:


	Straße/ Haus-Nr.:
	PLZ/ Ort:


	T-Shirt Größe:
	Hoodie Größe:


Erziehungsberechtigte/r
Name: 





Vorname:
---------------------------------------------

--------------------------------------------

Telefonnummer:




E-Mail-Adresse (bitte leserlich):
__________________________

__________________________

Den TN Beitrag von 280 Euro bittet mit der Anmeldung überweisen (wenn möglich)
Das Konto lautet: Evangelische Friedens-Kirchengemeinde Düsseldorf

IBAN: DE22 3005 0110 1006 1171 86 (Stadtsparkasse Düsseldorf)

Stichwort: Segelfreizeit 2023, Name des Kindes
___________________________

____________________________
Datum






Unterschrift

Hiermit erkenne ich die Teilnahmebedingungen für Freizeiten der Ev. Friedens- und Lutherkirchengemeinde Düsseldorf an (auf der Rückseite der Anmeldung) und verpflichte mich, dem Freizeitträger rechtzeitig (mindestens 2 Wochen vor Reisebeginn) über etwaige chronische oder psychische Erkrankungen der Teilnehmerin /des Teilnehmers und den Umgang mit ihnen zu unterrichten. Diese Anmeldung ist zwischen den Sorgeberechtigten abgesprochen. 
______________________
Unterschrift
Teilnahmebedingungen für Kinderfreizeiten der Ev. Friedens-Kirchengemeinde Düsseldorf

Allgemeines

Wer sich zu Freizeiten der Evangelischen Friedens-Kirchengemeinde Düsseldorf (Träger) anmeldet, ist gewillt bewusst an einer christlichen Lebensgemeinschaft teilzunehmen. Erholung, Begegnung und Besinnung sind Inhalte des Programms und schließen das Umgehen mit dem Evangelium ein.

Anmeldung und Vertragsabschluss

Den Freizeiten des Trägers kann sich grundsätzlich jedermann anschließen, sofern für das jeweilige Programm keine Teilnahmebeschränkungen nach Alter und Geschlecht angegeben sind. Die Anmeldung muss auf dem Vordruck des Trägers erfolgen, bei Minderjährigen ist die Anmeldung von dem oder den Erziehungsberechtigten zu unterschreiben. Sorgeberechtigte sind verpflichtet, die Freizeitleitung bei der Anmeldung sorgfältig und ausführlich über etwaige chronische Erkrankungen und den Umgang mit ihnen zu unterrichten. Der Teilnahmevertrag ist zustande gekommen, wenn die Anmeldung vom Träger schriftlich bestätigt worden ist. Maßgeblich für den Inhalt des Teilnahmevertrages sind allein die Freizeitausschreibung, diese Teilnahmebedingungen und die schriftliche Reisebestätigung. Mündliche Nebenabsprachen sind unwirksam, solange sie nicht vom Träger schriftlich bestätigt worden sind.

Zahlungsbedingungen

Der Zahlungsbetrag muss bis spätestens 4 Wochen vor Beginn der Freizeit, dem in der Teilnahmebestätigung genannten Konto des Trägers zugehen. Bitte Freizeitziel, Freizeitnummer und Absender auf dem Überweisungsträger deutlich vermerken.

Rücktritt der Teilnehmerin/des Teilnehmers, Umbuchung, Ersatzperson

Der Teilnehmer der Freizeit kann jederzeit vor Beginn der Freizeit zurücktreten. Der Rücktritt muss schriftlich erklärt werden. Maßgebend für den Rücktrittszeitpunkt ist der Eingang der Rücktrittserklärung beim Träger.

Tritt der Teilnehmer vom Reisevertrag zurück, oder tritt er ohne vom Reisevertrag zurückzutreten die Freizeit nicht an, kann der Träger eine angemessene Entschädigung für die getroffenen Reisevorbereitungen verlangen. Der Träger kann auch einen pauschalierten Ersatzanspruch geltend machen. Dieser beträgt: bei einem Rücktritt bis 4 Monate vor Beginn der Freizeit

10% des Reisepreises, mindestens jedoch 26,00 €;

20% des Reisepreises bis 3 Monate vor Beginn der Freizeit,

30% des Reisepreises bis 2 Monate vor Beginn der Freizeit,

50% des Reisepreises bis 4 Wochen vor Beginn der Freizeit,

100% des Reisepreises bis 1 Woche vor Beginn der Freizeit.

Der Träger behält sich vor, im Einzelfall einen höheren Schaden nachzuweisen.

Der Abschluss einer Reiserücktrittskostenversicherung und einer Auslandskrankenversicherung wird empfohlen.

Rücktritt durch den Träger der Freizeit:

1. Wird eine ausgeschriebene oder behördlich festgelegte Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, ist der Träger berechtigt, die Freizeit bis zu zwei Wochen vor Freizeitbeginn abzusagen.

Den eingezahlten Reisepreis erhält der Teilnehmer/in voller Höhe unverzüglich zurück. Weitere Ansprüche entstehen nicht

2. Der Träger kann ohne Einhaltung einer Frist vom Reisevertrag zurücktreten, wenn der Teilnehmer die Durchführung der Reise stört, oder wenn er sich in solchem Maß vertragswidrig verhält, dass die sofortige Aufhebung des Vertrages gerechtfertigt ist. Die daraus resultierenden Kosten (Reisekosten für Begleitpersonen und Teilnehmer) tragen die Erziehungsberechtigten. Kündigt der Träger, so bleibt der Anspruch auf den Reisepreis bestehen.

Haftung

Der Träger haftet als Veranstalter der Freizeiten für die gewissenhafte Freizeitvorbereitung. Die sorgfältige Auswahl und die Überwachung der Leistungsträger, die Freizeitleistungen, entsprechend den Ortsüblichkeiten des jeweiligen Ziellandes und Ortes.

